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Alles hat seine ZeitAlles hat seine Zeit„ “(Koh 3,1)

Liebe PfarrbewohnerInnen!  Liebe PfarrblattleserInnen!

Unser alltägliches Leben fordert uns manchmal 
ausgiebig. Die unterschiedlichsten Anforderungen 
kommen an uns heran und verbrauchen viele unserer 
Kräfte. Oftmals erst im Rückblick erkennen wir, was 
davon wirklich wichtig und entscheidend war und was 
einen oft zu Unrecht breiten Platz eingenommen hat.

Vielleicht ist es auch schlicht und einfach 
eine Frage des Alters, die uns besser 
erkennen lässt, was entscheidend ist.

Und da kann ich mit meinen inzwischen 62 
Lebensjahren auch schon besser mitreden.

So sehe ich es als groß und wichtig an, dafür zu sorgen, 
dass die Entwicklung unseres Seelsorgeraumes Vorau 
gut voranschreiten kann. Das kann wohl gesichert sein 
durch das neue Seelsorgeraum-Führungsteam mit dem 
künftigen Seelsorgeraumleiter H. Patrick Schützenhofer, 
der künftigen Handlungsbevollmächtigten für 
Pastoral, Elisabeth Jeitler und der künftigen 
Handlungsbevollmächtigten für Verwaltung, Elisabeth 
Traint. Näheres zum neuen Führungsteam lesen Sie dann 
bitte im bald erscheinenden neuen Seelsorgeraumblatt!

Ich danke allen Menschen der Pfarre und des 
Seelsorgeraumes Vorau, mit denen ich einen guten 
Glaubensweg gehen konnte, für vieles, was wir 
miteinander erreicht haben. Ich bedanke mich 
aber auch bei allen, mit denen es hin und wieder 

Meinungsverschiedenheiten gegeben hat. Durch 
die Auseinandersetzung damit war es möglich, 
weiterzudenken und andere Aspekte miteinzubeziehen.

Herzlichen Dank an alle hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen, die viel wunderbare Arbeit geleistet 
haben und mir so stets den Rücken freigehalten haben.

Ganz besonders bedanke ich mich bei 
meinem Seelsorgeraum-Führungsteam – der 
Handlungsbevollmächtigten  für Pastoral, Monika 
Grabner und dem Handlungsbevollmächtigten 
für Verwaltung, DI Karl Reiß. 

Durch eure viele gute Arbeit, das stets 
spürbare Wohlwollen untereinander und 
dem stets loyalen Umgang miteinander war 
vieles leichter und einfacher für mich!

Ich werde mich ab September in die zweite Reihe 
zurückziehen und als Vikar überall dort behilfl ich 
sein, wo man meine Hilfe braucht. Und dabei will ich 
niemals vergessen, dass alles im Leben seine Zeit hat 
und wir immer und überall Gottes Liebe spüren dürfen.

So grüße ich alle sehr herzlich und freue mich 
auf viele gute Begegnungen auch weiterhin!

Pfarrer Lukas Zingl
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE VORAU

GETAUFT WURDEN

VERSTORBEN SIND
+Josef Deutsch, Kringstr. 220 zuletzt 
Thal bei Graz (90 Jahre)
+Johann Milchrahm, Schachen 22 (79 Jahre)
+Hildegard Kogler, Schachen 79 (54 Jahre)
+Alois Lechner, Schachen 194 (84 Jahre)
+Franz Hainzl, Vornholz 113 (72 Jahre)
+Brunhilde Putz, Bahnhofstraße 126 (81 Jahre)
+Walter Frauenthaler, Vornholz 47 (68 Jahre)

+Bruno Saurer, Schachen 224 (80 Jahre)
+Sr. Sabine, Gerlinde Kowatschich CCIM, 
Spitalstraße 101 (90 Jahre)
+Theresia Kohaut, Parkgasse 212 (93 Jahre)
+Maria Harl, Hauptstraße 29 (93 Jahre)
+Maria Tösch, Riegersbach 125 (95 Jahre)
+Maria Müller, Schachen 50 (89 Jahre)
+Erika Romirer-Maierhofer, Riegersbach 172 (66 Jahre) 
+Josefa Steiner, Riegersbach 78 (93 Jahre)

Johann Michael Haas, Sohn von Beatrix Haas und 
Martin Pfl eger, Reinberg (Taufpf. Pöllauberg) 

Fiona Stögerer, Tochter von Mona Mauerbauer und 
Marco Stögerer, Schachen (Taufpf. Waldbach)

Max Reiterer, Sohn von Nicole Archan 
und Thomas Reiterer, Lafnitz

Ella Fank, Tochter von Diana Fank 
und Stefan Fank, Puchegg

Elias Josef Fank, Sohn von Christiane Schwab 
und Bernhard Fank, Riegersbach

Emily Aria Pölzler, Tochter von Melanie Pölzler 
und Michael Storer, Schachen (Taufpf. Pöllau)

David Kothgasser, Sohn von Nadine Kothgasser 
und Karl Kothgasser, Pöllau

Clara Theresia Winkler, Tochter von Elena Winkler 
und Marcello Rudolf, Schachen

Carlotta Rath, Tochter von Anna Rath und 
Patrick Nunner, Vornholz

Tobias Reinhold Haas, Sohn von Melanie Haas 
und Sebastian Haas, Wien (Taufpf. Miesenbach)

Lara Hellinger, Tochter von Jaqueline-Elisabeth 
Hellinger und Mario Weinberger, Vornholz

Katharina Pötz, Tochter von Sabrina Pötz 
und Christian Pötz, Vorau

LIEBE JUBELPAARE UNSERER PFARRE!

Wir, der Arbeitskreis Ehe und Familie, möchten Sie herzlich zum diesjährigen Ehejubiläumssonntag am 28. Juni 2026 
einladen! Dieser besondere Tag ist allen Paaren gewidmet, die in den vergangenen Jahren ihre Liebe gefeiert und ihren 
gemeinsamen Weg vor Gott bekräftigt haben.

Es ist uns ein großes Anliegen, Ihre Treue, Ihr Vertrauen und Ihre Beständigkeit zu würdigen, die Sie im Laufe Ihrer 
Ehejahre gelebt und weitergegeben haben. Jede Ehe ist ein Geschenk und ein Zeugnis der Liebe Gottes in unserer Ge-
meinschaft.

Wir beginnen diesen festlichen Tag um 9:00 Uhr mit einem feierlichen Gottesdienst 
in der Stiftskirche. Im Anschluss daran laden wir Sie herzlich zu einer Agape im 
Hofanger des Stiftes Vorau ein. Dort haben wir die Möglichkeit, in gemüt-
licher Runde beisammenzubleiben, uns auszutauschen und gemeinsam 
auf die vielen schönen Erinnerungen anzustoßen.

Persönliche Einladungen werden Ihnen noch zugesandt. Bitte merken 
Sie sich diesen Termin schon einmal vor.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und einen wunderschönen, ge-
meinsamen Festtag!

Herzliche Grüße,

Ihr Arbeitskreis Ehe und Familie
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EIN NEUER LEBENSABSCHNITT BEGINNT! 

Mit 1. September trete ich 
in den Ruhestand und ver-
abschiede mich damit aus 
meinem aktiven Dienst als 
Pastoralreferentin.

Mein Weg begann im Jahr 
2003 in der Pfarre Vorau, 
wo ich als erste Pastoral-
referentin im damaligen 
Dekanat Vorau tätig sein 
durfte. Viele Jahre durfte 
ich hier gemeinsam mit 
engagierten Menschen 
Glauben leben, Gemein-
schaft gestalten und Kir-
che mitentwickeln. Im Jahr 
2015 kamen die Pfarren 

Wenigzell und St. Jakob hinzu, die ich ebenfalls mitbe-
treute  – eine Erweiterung, die neue Begegnungen und 
wertvolle Erfahrungen mit sich brachte.

Besonders prägend war für mich auch das Jahr 2020, als 
in unserer Diözese die Seelsorgeräume eingeführt wurden. 
In diesem Zusammenhang übernahm ich auf Wunsch des 
Seelsorgeraumleiters im Führungsteam die Rolle der Pas-
toralverantwortlichen. Der Aufbau dieser neuen Struktur 

sowie die Erarbeitung des Pastoralplans waren mit viel 
Einsatz und Energie verbunden. Viele Ziele konnten wir 
gemeinsam verfolgen, manches ist gut gelungen, anderes 
bleibt weiterhin Aufgabe für die Zukunft.

Wenn ich auf diese Jahre zurückblicke, bin ich vor allem 
dankbar: für meine Arbeit, für das Vertrauen, das mir ent-
gegengebracht wurde, und für die vielen Menschen, denen 
ich begegnen durfte. Diese Begegnungen haben meinen 
Dienst geprägt und bereichert.

Gemeinsam mit dem gesamten Seelsorgeraum-Führungs-
team wird dieser Abschied im Rahmen eines Dankgottes-
dienstes gefeiert, zu dem alle herzlich eingeladen sind:

am 21. Juni um 19.00 Uhr in der Stiftskirche. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn viele diesen besonde-
ren Moment mit uns teilen.

Nun blicke ich mit großer Freude einem neuen Lebensab-
schnitt entgegen, auf mehr freie Zeit, die ich selbst gestal-
ten kann, und darauf, meinen Hobbys und persönlichen 
Interessen nachzugehen.

Ich danke allen von Herzen für die gemeinsame Zeit und 
wünsche weiterhin Gottes Segen für euren Weg.

Monika Grabner

VERÄNDERUNGEN AB SEPTEMBER 2026  

Ab September sind nicht nur Monika Grabner und Karl Reiß in Pension, sondern auch Prälat Gerhard Rechberger und H. 
Sighard Schreiner gehen in den wohlverdienten Ruhestand. So ergeben sich neue Zuordnungen und in einigen Pfarren 
verändern sich damit auch die Gottesdienstzeiten.  

FÜR DIE PFARRE VORAU HEISST DAS AB SEPTEMBER: 
• Am Sonntag wird eine Hl. Messe um 9.30 Uhr in der Stiftskirche gefeiert. 

• Die Abendmesse um 19.00 Uhr fi ndet weiterhin in der Marktkirche statt. 

• Der Gottesdienst am Freitag um 8.30 Uhr bleibt auch in der Marktkirche. 

• Die Kapitelmessen werden weiterhin wie gewohnt am Mo., Die., 
Do. und Fr., um 7.30 Uhr und am Mi., um 19.00 Uhr gefeiert.  

Bei Festen und an den Feiertagen wird es noch die eine oder andere An-
passung geben, die in der Gottesdienstordnung und auf der Homepage 
ersichtlich sein wird. Es ist uns ein großes Anliegen, qualitätsvolle 
Seelsorge und Liturgie für alle Menschen im Seelsorgeraum zu er-
möglichen. Dafür braucht es aber immer Menschen, die Glaubensle-
ben vor Ort mitgestalten – und Gottes Heiligen Geist, der uns in den 
Veränderungen begleitet und uns neue Möglichkeiten erkennen lässt. 

Elisabeth Jeitler  
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FRÜHLINGSBEGINN MIT DER KJ VORAU

Die Katholische Jugend Vorau verabschiedete den Winter 
mit einem gemeinsamen Skitag in Schladming. Bei traum-
haftem Wetter genossen die Jugendlichen noch einmal 
die Zeit im Schnee, bevor es dann warm und frühlings-
haft wurde.  

Mit dem Frühlingsbeginn rückte auch Ostern immer nä-
her: Wie jedes Jahr begann die Karwoche traditionell mit 
dem Jugendkreuzweg. Die KJ Vorau freute sich über viele 
Jugendliche, die in die Stiftskirche kamen, um gemeinsam 
in die Karwoche zu starten. Am Gründonnerstag besuch-
ten einige Jugendliche die Ölberg-Andacht in Wenigzell 
und am Karfreitag gab es nach der Liturgie eine einfache 
Fastenjause im Jugendraum. 

Kaum war Ostern vorbei, wartete schon das nächste Er-
lebnis: die SpiriNight im Stift Vorau. Die Räume füllten 
sich mit jungen Menschen aus der ganzen Steiermark. Die 

KJ war mittendrin und durfte die Firmlinge ein Stück auf 
ihrem Weg begleiten. 

Doch nicht nur spirituelle Erlebnisse standen auf dem 
Programm der KJ. Beim Aktionstag „Saubere Steiermark“ 
zeigte die Jugend, dass ihnen auch ihre Umwelt am Herzen 
liegt. Gemeinsam zogen sie durch das Ortsgebiet Vorau, 
sammelten Müll und stellten fest, dass selbst diese Auf-
gabe mit den richtigen Personen Spaß machen kann.  

Ein besonderer Grund zur Freude waren zwei neue Gesich-
ter im Aktivistenkreis. Wir dürfen Johanna und Clemens 
herzlich bei uns im Vorstand willkommen heißen – mit 
ihnen wuchs nicht nur unsere Gruppe, sondern auch die 
Vorfreude auf alles, was noch kommen wird. 

So begann der Frühling der KJ Vorau vor allem mit Ge-
meinschaft, Engagement und vielen kleinen Geschichten, 
die zusammen etwas Großes ergeben.

MINISTRIEREN – EIN DIENST, DER FREUDE SCHENKT

Der Dienst der Ministrantinnen und Ministranten ist ein sichtbares Zeichen lebendiger Kirche. 
Wer ministriert, hilft nicht nur beim Ablauf der Messe, sondern bringt Talente und Freude in 
die Gemeinschaft ein.

Unsere Pfarre sucht Kinder ab der Erstkommunion, die diesen wertvollen Dienst überneh-
men möchten. Gemeinsam wachsen wir im Glauben und in der Freude.

KOMM VORBEI UND PROBIER ES AUS BEI DER 
MINISTRANTEN-SCHNUPPERSTUNDE 
AM DONNERSTAG, 11. JUNI UM 16.00 UHR IN DER STIFTSKIRCHE VORAU.

Der Dienst der Ministrantinnen und Ministranten ist ein sichtbares Zeichen lebendiger Kirche. 
Wer ministriert, hilft nicht nur beim Ablauf der Messe, sondern bringt Talente und Freude in 

Unsere Pfarre sucht Kinder ab der Erstkommunion, die diesen wertvollen Dienst überneh-

Elisabeth Jeitler



AUS DEM BUNTEN PFARRLEBEN

Seite
5

KLANGVOLLE VIELFALT: KIRCHENMUSIK ALS ORT DER BEGEGNUNG

In meinen ersten Monaten in Vorau konnte ich die Pfarre Vorau als sehr aktive und lebendige Pfarre erleben. 
Die Kirchenmusik in vielen Facetten hatte schon immer einen hohen Stellenwert in der Pfarre. Sie zieht auch 
Besucher:innen von benachbarten Pfarren und über die Grenzen des Seelsorgeraums hinweg an. Ehrenamt-
liche und hauptamtliche Mitarbeiter:innen gestalten auf vielfältige Art die liturgischen Feiern. Deshalb freut 
es mich sehr, dass wir auch in Zukunft Projekte für das Mitgestalten und Zuhören anbieten können:

Das wichtigste musikalische Element in der Liturgie ist der Gemeindegesang. Ich möchte allen weiterhin eine 
große Ermutigung aussprechen, gemeinsam bekannte und noch nicht so bekannte Lieder in der Liturgie zu 
singen. Mit dem Lied des Monats stellen wir vor der Messe am ersten Sonntag im Monat ein neues Lied vor. 

Die Vorauer Stiftsorgel sucht in der Region ihresgleichen. Die klangliche Vielfalt und große Bandbreite an 
musikalischen Möglichkeiten inspiriert zahlreiche Organist:innen. Das trifft auch auf die Organist:innen des 
Vorauer Orgelsommers zu. An den vier Sonntagen im August vor dem Pfarrfest haben Sie die Möglichkeit zwi-
schen der 09:00 Uhr und 10:30 Uhr Messe namhaften Organist:innen zuzuhören, die sie mit unserer Orgel 
verzaubern werden. 

Die musikalische Gestaltung der Liturgie gewinnt durch den Einsatz eines Chores auf besondere Weise 
an Ausdruckskraft und Tiefe. Mit dem Stiftschor durfte ich ein Ensemble übernehmen, das auf eine 
langjährige Tradition zurückblickt und für neue Ideen offen ist. Dies stellt einen äußerst wertvollen 
Bestandteil des kirchenmusikalischen Lebens am Stift dar.

Ebenso bereichert die Singgruppe der Katholischen Jugend mit großem Engagement, musika-
lischem Talent und jugendlichem Elan das kirchenmusikalische Geschehen und setzt dabei le-
bendige und inspirierende Akzente. 

Die Kirchenmusik in unserer Pfarre lebt vom Miteinander und von der Freude am gemeinsamen 
Gestalten. Singen verbindet Generationen, schafft Raum für Begegnung und lässt den Glauben 
auf besondere Weise hör- und spürbar werden. 

Stiftskapellmeisterin Veronika Karner

EINMALIG IN VORAU – LEHRGANG FREIWILLIGENKOORDINATION

Wir laden alle Interessierten herzlich zum Lehrgang Freiwilligenkoordination ein. Der kostenlose Lehrgang fi ndet an drei 
Samstagen statt und bietet Raum für Austausch, Praxisbeispiele und neue Impulse. Inhaltlich geht es um zentrale Fra-
gen der Freiwilligenarbeit: Wie begleite und motiviere ich 
Freiwillige langfristig, welche Rahmenbedingungen müs-
sen im Vorfeld geklärt sein und wie gehe ich wertschät-
zend mit Konfl ikten um?

Als Referent:innen wirken Bettina Heuser, Freiwilligenma-
nagerin der Caritas Steiermark, sowie Bernhard Possert, 
Experte für Prozessbegleitung und Konfl iktlösung, mit 
und bringen ihre langjährige Praxiserfahrung ein.

Der Lehrgang richtet sich an alle, die Ehrenamt professio-
nell, menschlich und zukunftsorientiert gestalten möch-
ten – sei es in der Pfarre, in der Gemeinde oder in einem 
Verein. Für das leibliche Wohl während der Kurstage ist 
gesorgt. 

Wir freuen uns auf inspirierende und gemeinschaftliche 
Kurstage!

Für Fragen steht Elisabeth Glatz unter 0676 8742 
2786 gerne zur Verfügung.

$30
10 DAYS COURSE

90% OFF
KOSTEN: Werden von der Diözese
übernommen.

INFOS: Mag.a Barbara Krotil:
barbara.krotil@graz-seckau.at

ANMELDUNG bis 30.06.2026

LEHRGANG 2026
VORAU

FREIWILLIGENKOORDINATION

FREIWILLIGENKOORDINATION:
Ehrenamtliche einführen, begleiten und motivieren.
Zusammenarbeit fördern.

ZIELGRUPPE:
Ehren- und hauptamtliche MitarbeiterInnen in Pfarren
oder kirchlichen Einrichtungen, sowie andere
Interessierte.

ZIELE:
Erkennen von Engagementmöglichkeiten
Bewusstsein für Herausforderungen
Gestaltung des Miteinanders
Grundlagen der Begleitung

MODULE:
Modul 1: Sa., 26. September, 9-18 Uhr
Modul 2: Sa., 17. Oktober, 9-18 Uhr
Modul 3: Sa., 14. November, 9-18 Uhr

ORT: Stift Vorau
Vorau 1, 8250 Vorau

anmeldung.graz-seckau.at/lehrgang-freiwilligenkoordination_Vorau

www.seelsorgeraum-vorau.graz-
seckau.at/pfarre/93987/mitgestalten/lehrgangfreiwilligenkoord

musikalischen Möglichkeiten inspiriert zahlreiche Organist:innen. Das trifft auch auf die Organist:innen des 
Vorauer Orgelsommers zu. An den vier Sonntagen im August vor dem Pfarrfest haben Sie die Möglichkeit zwi-
schen der 09:00 Uhr und 10:30 Uhr Messe namhaften Organist:innen zuzuhören, die sie mit unserer Orgel 

Die musikalische Gestaltung der Liturgie gewinnt durch den Einsatz eines Chores auf besondere Weise 
an Ausdruckskraft und Tiefe. Mit dem Stiftschor durfte ich ein Ensemble übernehmen, das auf eine 
langjährige Tradition zurückblickt und für neue Ideen offen ist. Dies stellt einen äußerst wertvollen 

lischem Talent und jugendlichem Elan das kirchenmusikalische Geschehen und setzt dabei le-

Die Kirchenmusik in unserer Pfarre lebt vom Miteinander und von der Freude am gemeinsamen 
Gestalten. Singen verbindet Generationen, schafft Raum für Begegnung und lässt den Glauben 

Stiftskapellmeisterin Veronika Karner

Das wichtigste musikalische Element in der Liturgie ist der Gemeindegesang. Ich möchte allen weiterhin eine 
große Ermutigung aussprechen, gemeinsam bekannte und noch nicht so bekannte Lieder in der Liturgie zu 

In meinen ersten Monaten in Vorau konnte ich die Pfarre Vorau als sehr aktive und lebendige Pfarre erleben. 
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PFARRLICHE TERMINE

JULI 2026
So. 05.07. 10:00 Uhr Diamantenes Priesterjubiläum 

von Prälat Rupert Kroisleitner und H. Peter Riegler 
Pfarrkirche 

Wenigzell
So. 12.07. 10:00 Uhr Hl. Messe mit PrennheisS Stiftskirche

So. 19.07. 10:30 Uhr Dankgottesdienst zum 80. Geburtstag 
von Prälat Gerhard Rechberger Stiftskirche

AUGUST 2026
So. 09.08. 09:00 Uhr Landjugendmesse Stiftskirche

Fr. 14.08. 20:00 Uhr Preiszeit mit Hl. Messe, anschl. Lichterprozession 
im Hofanger Stiftskirche

Sa. 15.08. 09:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium der Stiftskirche mit 
Kräutersegnung Stiftskirche

So. 30.08. 09:00 Uhr Festgottesdienst zum Augustinisonntag, anschl. Früh-
schoppen im Stiftsgarten Stiftskirche

Orgelsommer im Stift Vorau
Kurzkonzerte am 2., 9., 16., und 23. August zwischen den Vormittagsmessen im Stift

JUNI 2026
Do. 04.06. 09:00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst anschl. Prozession Stiftskirche

19:30 Uhr Konzert Ensemble les Aimables Barocksaal Stift 
Vorau

So. 07.06. 09:00 Uhr Festgottesdienst zur 150 Jahrfeier der FF Vorau URKRAFT-Arena
10:30 Uhr Wortgottesfeier zum Tag des Lebens Stiftskirche

So. 14.06. 09:00 Uhr Hl. Messe, Mitgest. LFS Vorau anl. Schulfest Stiftskirche
Do. 18.06. 18:30 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung Spitalskapelle
So. 21.06. 17:00 Uhr Preiszeit Barocksaal

19:00 Uhr Dankgottesdienst und Verabschiedung des 
Seelsorgeraum Führungsteam mit anschl. Agape Stiftskirche

Mi. 24.06. 19:00 Uhr Patrozinium der Johanneskirche Johanneskirche

Do. 25.06. 18:30 Uhr Red ma drüber - Treffen von Trauenden Besprechungsraum 
Rathaus

Fr. 26.06. Nachprimiz von P. Leo Maria Zehetgruber OSB Spitalskapelle
Sa. 27.06. 9–14 Uhr Seelsorgeraum Spielefest für Jungschar und Minis Stift
Sa. 27.06. 19:30 Uhr „Herztöne“ - Konzert des Musik und Gesangsvereins Vorau Barocksaal
So. 28.06. 09:00 Uhr Hl. Messe zum Ehesonntag Stiftskirche

IMPRESSUM: Informationsblatt der Pfarre Vorau; für den Inhalt verantwortlich: Pfr. Mag. Lukas Zingl; Foto-Quellen: Adobe 
Stock, freepik, Johann Romirer; Herausgeber: Röm.kath. Pfarramt, 8250 Vorau 1, Tel.-Nr. 03337/2352-20; Druck: Spitzer Grafi k, Vorau

AB SEPTEMBER ÄNDERUNGEN IN DER SONNTAGSORDNUNG 

SEPTEMBER 2026
Fr. 04.09. 15:00 Uhr Konzert der Wiener Sängerknaben 

(Tickets und Informationen zum Konzert bei Ö-Ticket) Stiftskirche

So. 06.09. 09:30 Uhr Hl. Messe Stiftskirche
19:00 Uhr Hl. Messe zum Fest des Hl. Ägidus Marktkirche

So. 13.09. 09:30 Uhr Hl. Messe Stiftskirche
19:00 Uhr Hl. Messe zum Kreuzsonntag Kreuzkirche

Sa. 19.09. 18:00 Uhr
Hl. Messe mit Installierung von H. Patrick Schützen-
hofer als Pfarrer aller Seelsorgeraumpfarren duch Weih-
bischof Johannes Freitag

Stiftskirche

So. 20.09. 09:30 Uhr Schöpfungsgottesdienst mit Fahrradsegnung Stiftskirche


